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Amts-BDlatt 
der Königl. Preuß. Regierung zu Frankfurt O. 


W 28. Frankfurt a. O., den 18. September 1867. 


Bundes ⸗Geſetzblatt des Norddeutſchen Bundes. 


Nr. 1. enthält: (Nr. 1.) Publikandum. Vom 26. Juli 1867. 

(Nr. 2.) Allerhöchſter Erlaß vom 14. Juli 1867, betreffend die Ernennung des Präſidenten des 
Staatsminiſteriums und Miniſters der auswärtigen Angelegenheiten, Grafen von Bismarck⸗ 
Schönhauſen, zum Bundeskanzler des Norddeutſchen Bundes. 

(Nr. 3.) Verordnung, beireffend die Einführung des Bundesgeſetzblattes für den Norbdeutſchen 
Bund. Vom 26. Juli 1867. 

Nr. 2. enthält: (Nr. 4) Verordnung, betreffend die Einberufung des Bundesrathes des Norbdeutſchen 
Bundes. Vom 3. Auguft 1867. 

(Nr. 5.) Mekanntmachung, betreffend die Ernennung der Bevollmächtigten zum Bundesrathe des 
Norddeutſchen Bundes. Vom 10. Auguſt 1867. 

Nr. 3. enthält: (Nr. 6.) Allerhöchſter Präſidial⸗Erlaß vom 12. Auguft 1867, betreffend die Errichtung 
des Bundeskanzler⸗Amtes. 

Nr. 4. enthält: (Nr. 7.) Verordnung, betreffend die Einberufung des Reichstages des Norddeutſchen 
Bundes vom 31. Auguſt 1867. 


Geſetz⸗Sammlung für die Königlichen Preußiſchen Staaten pre 1867. 


Nr. 83. enthält: (Nr. 6788.) Vertrag zwiſchen Preußen und Sachſen wegen Ausführung einer Eiſenbahn 
von Leipzig nach Zeitz. Vom 30. Juli 1867. 

(Nr. 6789.) Allerhöchſter Erlaß vom 19. Auguſt 1867, betreffend die Verleihung der Städte⸗ 
Ordnung für die Rheinprovinz vom 15. Mat 1856 an die Gemeinde Jülich im Regierangs⸗ 
bezirk Aachen. — 

(Nr 6790.) Allerhöchſter Erlaß vom 29. Auguſt 1867, betreffend die Wahlen zum erſten 
Hannoverſchen Provinziallandtage. 

Nr. 84. euthält: (Nr. 6791.) Verordnung, betreffend den Anſatz und die Erhebung der Gerichtskoſten 
und der Gebühren der Notare und Rechtsanwalte in den Herzogthümern Holſtein und Schles⸗ 
wig. Vom 30. Auguſt 1867. d 

(Nr. 6792.) Verordnung, betreffend den Auſaß und die Erhebung der Gerichtskoſten und der 
Gebühren der Notare und Rechtsanwalte in dem vormaligen Kurfürſtenthum Heſſen und den 
vormals Bayeriſchen Gebietstheilen mit Ausſchluß der Enklade Kaulsdorf. Vom 30. Auguſt 1867. 

(Nr. 6793.) Verordnung, betreffend den Anſatz und die Erhebung der Gerichtskoſten und der 
Gebühren der Notare und Rechtsanwalte in dem vormaligen Herzogthum Naſſau und den vor⸗ 
mals Großherzoglich Heſſiſchen Gebietstheilen, mit Ausſchluß des Oberamtsbezirks Meifenheim. 
Vom 30. Auguſt 1867. 

(Nr. 6794.) Verordnung, betreffend den Anſatz der Gerichtskoſten und der Gebühren der Rechts- 
anwalte in Strafſachen, in denjenigen Landestheilen, für welche die Strafprozeß⸗Ordnung vom 
25. Junt 1867 erlaſſen iſt. Vom 30. Auguſt 1867. 

(Nr. 6795.) Privilegium wegen Ausgabe auf jeden Inhaber lautender Obligationen der Stadt 
Halle, Regierungsbezirks Merſeburg, zum Betrage von 600,000 Thalern. Vom 2. Auguſt 1867. 

Nr. 85. enthält: (Nr. 6796.) Verordnung, betreffend die Auflöfung der Berghypotheken⸗Kommiſſion zu 
ER Ein Abgabe des dortigen Berghypothekenbuchs an die ordentlichen Gerichte. Vom 
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(Nr. 6797.) Verordnung, betreffend die Einführung des Geſetzes über die Eiſenbahn⸗Unter⸗ 
nehmungen vom 3. November 1838 und der Verordnung vom 21. Dezember 1846, betreffend 
die bei dem Bau von Eiſenbahnen beſchäftigten Handarbeiter, in den neuerworbenen Landes⸗ 

theilen. Vom 19. Auguſt 1867. 

(Nr. 6798.) Verordnung, betreffend das Münzweſen in den neu erworbenen Landestheilen. 
Vom 24. Auguft 1867. 

(Nr. 6799.) Vertrag zwiſchen der Königlich Preußiſchen und der Großherzoglich Oldenburgiſchen 
Regierung, betreffend die Anlage einer Elſenbahn von Neumünſter über Plön und Eutin nach 
Neuſtadt. Vom 29. Mai 1867. 

(Nr. 6800.) Allerhöchſter Erlaß vom 5. Auguſt 1867, betreffend die Verleihung der ftskaliſchen 
Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung einer Kreis⸗Chauſſee von Rawicz nach Dubin 
durch den Krels Kröben, im Regierungsbezirk Poſen. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Königlichen Regierung zu Frankfurt a. O. 


Bekanntmachung, den Ankauf von Remonten pro 1867 betreffend. 

Zum Ankaufe von Remonten im Alter von drei bis einſchließlich ſechs Jahren ſind im Bezirk der 
Königlichen Regierung zu Frankfurt a. O. und den angrenzenden Bereichen, für dieſes Jahr nachſtehende, 
Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden, und zwar 


den 28. Mai in Züllichau, den 14. Auguſt in Pyritz, 

den 29. Mai in Grünberg, den 26. September in Zirke, 

den 1. Juni in Cüſtrin, den 28. September in Drieſen, 

den 3. Juni in Letſchin, den 30. September in Filehne, 

den 4. Juni in Wrietzen, den 1. Oktober in Friedeberg, 

den 10. Auguft in Angermünde, den 3. Oktober in Landsberg a. W. 


Die von der Militair⸗Commiſſion erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen und gegen ſtempel⸗ 
pflichtige Quittung ſofort baar bezahlt. 

Pferde, deren Mängel den Kauf geſetzlich rückgängig machen, ſind vom Käufer gegen Erſtattung des 
Kaufpreiſes und der ſämmtlichen Unkoſten zurückzunehmen. 

Der Verkäufer ift ferner verpflichtet, jedem verkauften Pferde eine neue ſtarke rindlederne Trenſe mit 
eifernem zweckmäßigem Gebiß, eine ſtarke Kopfhalfter von Leder oder Hanf mit zwei dergleichen, mindeſtens 
ſechs Fuß langen Stricken ohne beſondere Vergütigung mitzugeben. 

Berlin, den 4. März 1867. Kriegs⸗Miniſterium; Abtheilung für das Remonte⸗Weſen. 
gez. v. Schön. Mentzel. Hartrott. 

Mit Bezug auf vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß 
der diesjährige Remoute-Ankauf wieder wie früher ſtattfinden und die Remonte-Ankaufs⸗Commiſſion aus 
dem Rittmeiſter Grafen von Pfeil A la suite des 2. Leib⸗Huſaren⸗Regiments Nr. 2 als Präſes, dem 
Premier⸗Lieutenant von Rochow vom Brandenburgiſchen Dragoner⸗Regiment Nr. 2 als erſtem und dem 
Seconde⸗Lieutenant Moritz vom Pommerſchen Huſaren⸗Regiment (Blücherſche Huſaren) Nr. 5 als zweitem 
Hilfsoffizier beſtehen wird. Frankfurt a. O, den 4. April 1867. 


Bekanntmachung des Königlichen Appellationsgerichts zu Frankfurt a. O. 


Die Vorſchrift des §. 23 Titel 5 Theil II. der Allgemeinen Gerichts⸗Ordnung, wonach den anweſen⸗ 
den Verwandten, Hauswirthen und Hausgenoſſen eines Verſtorbenen die Verpflichtung zur fofortigen An⸗ 
zeige eines Todesfalles bei den Gerichten des Orts obliegt, wenn ſie ſich gegen die Erben oder die Gläubiger 
außer Verantwortung ſetzen wollen. wird hiermit in Erinnerung gebracht. 

Frankfurt a. O, den 10. September 1867. 


Fe 

Der Bürgermeiſter Miethe zu Soldin iſt von mir au Stelle des Oberförſters Pauly zu Hohenwalde 
zum Forſtpolizeianwalt für die Schutzbezirke Staffelde, Dickebruch und Lichtefleck der Königlichen Ober⸗ 
förſterei Hohenwalde, und der Magiſtrats⸗Regiſtrator Siebe zu feinem Vertreter hierin ernannt worden. 

Der Kreis⸗Secretair Noack zu Calau iſt von mir an Stelle des Kaufmanns Merbach zum Vertreter 
des Polizeianwalts für den Bezirk der Königlichen Kreisgerichts⸗Commiſſion zu Calau mit Ausſchluß der 
Or'ſchaften Lobendorf, Repten und Groß⸗Mehſow ernannt worden. 

Frankfurt a. O., den 9. September 1867. Der Regierungs⸗Präſident. Frhr. v. Nordenflycht. 


— 383 


Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſter Ordre vom 24. v. Mts. den bisherigen Verweſer 
des Landraths⸗Amtes Gubener Kreiſes, Staatsanwalts⸗Gehülfen Grafen von Reventlou, zum Landrathe 
des gedachten Kreiſes zu ernennen geruht. Demgemäß iſt die Verwaltung dieſes Amtes dem nunmehrigen 
Landrathe Grafen von Reventlou definitiv übertragen worden. 

Der Gutsbeſitzer Lepel zu Neuhorſt ift zum Feuer - Diftrifts - Commiſſarius für den I. Bezirk Arns⸗ 
walder Kreiſes erwählt und als ſolcher beſtätigt worden. 

Der praktiſche Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer Dr. Albert Auguſt Waldemar Berke hat ſich in 
Sorau niedergelaſſen. ? 

Der praktiſche Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer Dr. Guſtav Adolph Anderſſen iſt von Schwiebus 
nach Berlin gezogen. 

An Stelle des Ritterguts⸗Beſitzers Kletiner zu Geilenfelde, welcher ſein Amt niedergelegt hat, iſt von 
den Kreisſtänden des Friedeberger Kreiſes der Rittergutsbeſitzer von Wedemeyer zu Schönrade als Mitglied 
der Kreisvermittelungs⸗Behörde des vorgedachten Kreiſes gewählt und dieſe Wahl beſtätigt worden. 

Der bisherige Lokomotivführer Boſſan iſt definitiv als ſolcher bei der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
Eiſenbahn angeſtellt worden. 

Der bisherige Lokomotivführer Liedholz iſt definitiv als ſolcher bei der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
Eiſenbahn angeſtellt worden. 

Der bisherige Lokomotivführer Hintze iſt definitiv als ſolcher bei der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
Eiſenbahn angeftellt werben. 


Vermiſchte Nachrichten. 


(1) Der im Kalender auf den 31. Oktober d. J. angeſetzte Vieh⸗ und Krammarkt in der Stadt 

Königswalde ift auf Mittwoch den 30. deſſelben Monats verlegt worden. 
Frankfurt a. O., den 16. September 1867. Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 

(2) Die Küſter⸗ und Lehrerſtelle zu Diebelbruch, Diszeſe Arnswalde, Königlichen Patronats, mit einem 
Einkommen von ca. 180 Thaler neben freier Wohnung und freiem Brennmaterial iſt durch Verſetzung des 
bisherigen Inhabers vacant. Frankfurt a. O., den 16. September 1867. 

Königliche Regierung; Abtheilung für Kirchen: und Schulwefen. 

(3) Die Küfter- und Lehrerſtelle zu Albrechtsdorf, Didzefe Sorau, Privat⸗Patronats, iſt durch das 

Ableben des bisherigen Inhabers erledigt worden. 
Frank furt a. O., den 14. September 1867. Königl. Reglerung; Abtheilung für Kirchen- u. Schulweſen. 

(4) Bekanntmachung. Nachſtehende Verleihungsurkunde: „Auf Grund der am 26. November und 2. 
Dezeinber 1865, 9. Februar und 8. März 1866 präſentirten Anträge auf Erweiterung der einzelnen Fel⸗ 
der Gotthilf, Alter Fritz, Pauline, Mariens⸗Hoffnung, Baath, Keil, Ende, Arthur und Baldauf, des laut 
Urkunde vom 1. Auguft 1864 conſolidirten Bergwerks „Carlsgruben“ bei Treplin, wird gemäß $. 215 
des Allgemeinen Berggeſetzes vom 24. Juni 1865 der Gewerkſchaft dieſes Bergwerks das Bergwerkseigen⸗ 
thum innerhalb der auf dem von uns heute beglaubigten Situationsriſſe angegebenen Grenzen 1) k Um n 
o p keinen Flächeninhalt von 262,300 Q.⸗Ltr. umfaſſend, in der Gemeinde Petershagen gelegen, zur Erwei⸗ 
terung des Feldes Gotthilf; 2) abedefghia einen Flächeninhalt von 210,204 Q.⸗Ltr. umfaſſend, in den 
Gemeinden Treplin und Döbberin gelegen, zur Erweiterung des Feldes Alter Fritz; )onqgrastF 
6“ H’u vw o, einen Flächeninhalt von 261,664 QO.⸗Ltr. umfaſſend, in den Gemeinden Petershagen, 
Sie versdorf und Petersdorf gelegen, zur Erwelterung des Feldes Pauline; 4) O P S TU VW XM 
1 Z A B, CO, einen Flächeninhalt von 468,444 Q.⸗Ltr. umfaſſend, in den Gemeinden Petershagen 
und Sieversdorf gelegen, zur Erweiterung des Feldes Mariens⸗Hoffnung; 5) HJ K LNO PAR H, 
einen Flächeninhalt von 408,045, Q.⸗Ltr. umfaſſend, in den Gemeinden Treplin und Sieversdorf ge⸗ 
legen, zur Erweiterung des Feldes Baath; 6) L! M’ N‘ O* L. einen Flächeninhalt von 262,300 Q.⸗Ltr. 
umfaſſend, in den Gemeinden Treplin und Hohenjeſar gelegen, zur Erweiterung des Feldes Keil; 7) A B 
CDE F G 4, einen Flächeninhalt von 262,300 Q.⸗Ltr. umfaſſend, in der Gemeinde Treplin gelegen, 
zur Erweiterung des Feldes Ende; 8) M“ N’ P“ A, X“ S“ M,, einen Flächeninhalt von 262,300 Q.⸗Ltr. 
umfaſſend, in den Gemeinden Treplin und Hohenjeſar gelegen, zur Erweiterung des Feldes Arthur; 9) X“ 
efghik l men X,, einen Flächeninhalt von 157,520 Q.⸗tr. umfaſſend, in den Gemeinden Booßen 
und Wulkow gelegen, zur Erweiterung des Feldes Baldauf, zuſammen einen Flächeninhalt von 2,555,077; 
O.⸗Ltr. umfaſſend, im Kreiſe Lebus, des Regierungsbezirks Frankfurt a. O., im Oberbergamtsbezirke Halle 
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gelegen, zur Gewinnung der in Helen Feldern vorkommenden Braunkohlen verliehen und der geſammte Flä⸗ 
cheninhalt des Feldes Gotthilf von 237,700 O.⸗Ltr. auf 500,000 Qi.⸗tr., Alter Fritz von 237,332 QOl.⸗Ltr., 
auf 447 536 Q. Ltr., Pauline von 238,336 Q.⸗Ltr. auf 500,000 Q. Ltr., Mariens Hoffnung ven 31,556 
Q.⸗Ltr. auf 500,000 Q.⸗Ltr., Baath von 91,318, Q.⸗Ltr. auf 499,364 Q. Ltr., Keil von 237,700 
e gt. auf 500,000 Q⸗Ltr., Ende von 237,700 Q.-Ltr. auf 500,000 Q. ⸗Ltr., Arthur von 237,700 
Q. Ltr. auf 500,000 Q.⸗Ltr., Baldauf von 236,828 Q.⸗Ltr. auf 394,348 Q.⸗Ltr. und des conſolidirten 
Bergwerks Carlsgruben von 1,786,170, Q.⸗Ltr., geſchrieben: Einemillionſiebenhundertſechsundachtzigtauſend⸗ 
einhundertundſiebenzig Fünfundzwanzighundertel Quadratlachtern auf 4,341,248 Q.⸗Ltr., geſchrieben: 
Viermillionendreihunderteinundvierzigtauſendzweihundertachtundvierzig Quadratlachtern hierdurch erweitert, 
„urkundlich ausgefertigt am heutigen Tage, wird mit dem Bemerken, daß der Situationsriß im Büreau 
des Königlichen Revierbeamten zu Fürſtenwalde zur Einficht offen liegt, unter Verweiſung auf die Para⸗ 
graphen 35 und 36 des Allgemeinen Berggeſetzes vom 24. Juni 1865 hierdurch zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht. Halle, den 27. Auguſt 1867. Königliches Oberbergamt. 

(c) Bekanntmachung. Königliche Oſtbahn. Am 1. Oktober d. J. wird der Betrieb auf der Berlin⸗ 
Küſtriner und auf der Danzig ⸗Neufahrwaſſer Eiſenbahnſtrecke eröffnet. In Folge deſſen tritt auf unſerer 
Bahn am 1. Oktober d. J. der bisherige Fahrplan außer Gültigkeit und dafür der folgende neue Fahr⸗ 
Plan in Kraft. 

A. Haupt⸗Cours: Berlin⸗Eydtkuhnen. 


Richtung: Berlin⸗Eydtkuhnen.! Richtung: Eydtkuhnen⸗ Berlin. 


= I= E= = ERERESG SE 
= la ess E .28*%]“: 
ENEE ECHAE Es | KEE Ee 

lin, SIS 9 7 ei (es 
2s 5 BT S 5 
EK a ET EH E SS Seifen 
Stationen. 21,8] 2,j2R stationen. = Er a I a 
5 (82 8 5 2818 
a |e sss S 8 82 E 
> IE la S = \22152|8 

> |s s 183185318 8 2 15813913 
unlunlumlumlunlun unlunlun 


Milt Bistal | | 
11800 8 [2 kesclek 
1140| 755] - 7 — 


St. Petersburg Abfahrt 


Berlin Wirballen Abfahrt 


„ Autunft12 5911 122 17] — SA? 
Küſtrin ( Abfahrt] 1 511 1912 25 Ab. e 
Landsberg Abfahrt 

( Ankunſt] 311 
Kreuz Abfahrt] 3 19 


Ankunft] 6 — 


220 ës KE, Mrg.] Mrg. 
ukunft 11 300 815. —— —I— —i— — 
Gydttußnen] Abfahet] 126 9 7256 645% 


Ankunft] 203510 34] 45310 19. — 
Abfahrt] 2 4510 42 5 51110 — 


Inſterburg 


) 
b ! 
Bromberg ep d ( Ankunft 4 18012 50 8 1] 451/— Jee, 
( Abfahrt] 6 180 6 Kbuigsberg Abfahrt] 4 43 110. sa —— 728 
e ( Antunft| 8 47 f ( Arkunjt] 6 551 4 1612 23|- Nm. [10,63 
Dirſchan ( Abfahrt 859] 9 20 12%, — Dim ` . Abfahrt 7 142421. — 4130 
7 kunft] 9 58010 46 3—— — 9 Ankunft 755 541 211] Mrg.] 7 24 
pp ` ` 0 10 40 52 EK SÉ Sé Dirſchan Abfahrt] 810 6 4 2146] 79 — EN 
d "arwa e Ai „Ankunft [10,33] 313] 7 8 249 Nm. VT 
abugeberg GE 12551 234] 784 8 2 Senteg ] gute [0.48 931] 729. 1225/81. 
(Ant Aal 446110124112 471 — Ankunft] 110124811 550 Mrg.] 9 11 
Zuſterburz Abfahrt > 456 ad 127]— Kreuz ö Abfahrt] 1118] 1281215 3 4 
Glahn e 110 68 Sanbeberg ` gel 2123] 2154] 20 At Gei 
Un Abfahrt as SAT gun 1 Step) 242 37] 4% — 874 
be echt Art Abfahrt] 3.180 4 3 426814 
Wirballen Ankunft Berlin Ankunft 5— 6 —J 715 —— 1052 
St. Petersburg Ankunft] 7 —ʃ2—-— 11 Mrg.]Abds.] Mig. Vm. 
Abde.] Mic. 8 II 


— 287 — 


B. Neben⸗Cours: Küſtrin⸗Frankfurt. 
Richtung: Cüſtrin⸗Frankfurt. Richtung: Frankfurt⸗Cüſtrin. 
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D. Neben Tours: Dirſchau- Danzig. 5 


Richtung: Dirſchau⸗Danzig. Richtung: Danzig⸗Dirſchau. 
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E. Neben-Cours: Danzig⸗Neufahrwaſſer. 
Richtung: Danzig⸗Neufahrwaſſer. Richtung: Neufahrwaſſer⸗Danzig. 
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Sämmtliche Züge befördern Perſonen in allen 4 Wagenklaſſen. 


Der Courierzug I., der Perſonenzug V., ſowie der Eilzug IV. werden bereits am 30. September. cr. 
Abends von Berlin reſp. Eydtkuhnen nach dem neuen Fahrplan abgelaſſen. Der Courierzug II., welcher 
am 30. September cr. 12 Uhr 43 Minuten Nachmittags und der Perſonenzug VI., welcher am 30. Sep⸗ 
tember er. 2 Uhr 56 Minuten früh von Eydtkuhnen abgelaſſen wird, gehen auf Station Kreuz in den 
neuen Fahrplan über und über Cüſtrin und Müncheberg weiter nach Berlin. Das Weitere It aus den 
auf den Stationen ausgehängten und daſelbſt auch käuflich zu habenden neuen Fahrplänen zu erſehen. 

Bromberg, den 13. September 1867. Königliche Direktion der Ofibahn. 

(6) Königliche Niederſchleſiſch⸗Märkiſche Eiſenbahn. Für die in Erfurt und Staßfurt in Wagen⸗ 
ladungen von mindeſtens 100 Ctrn. zum Transport gelangenden Sendungen von Förder-Steinſalz, 
in Blöcken oder gemahlen, kommt vom 12. September cr. ab auf der Niederſchlefiſch⸗Märkiſchen 
Eiſenbahn und der Schleſiſchen Gebirgsbahn ein neuer Tarif zur Anwendung. Derſelbe beruht auf dem 
Satze von 1 Pfg. pro Ctr. und Meile nebſt einer Expeditionsgebühr von 2 Thlr. pro 100 Ctr. Inſoweit 
der jetzt beſtehende Tarif billigere Sätze hat, als die hiernach ſich ergebenden, ſind dieſelben in den neuen 
Tarif übernommen. Berlin, den 6. September 1867. 

Königliche Direktion der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 

(7) Die Herren Mitglieder des Stiftungs⸗Vereins der Klein⸗Glienicker Waiſen⸗Anſtalt für die 
Provinz Brandenburg werden zu der auf Sonnabend, den 19. Oktober d. J. Nachmittags 3 Uhr im 
hieſigen Civilwaiſenhauſe, Neue Königsſtraße Nr. 61., anberaumten ſtatutenmäßigen Haupt⸗Verſammlung 
hierdurch ergebenſt eingeladen. Potsdam, den 9. September 1867. 

Das Waiſen⸗Amt der Klein⸗Glienicker Waiſen⸗Anſtalt für die Provinz Brandenburg. 


Mitt.] Nm. Abds. 
Neufahrwaſſer . 1030 442 8 112112 212 8 12 


Ankunft. 


Redigirt im Büreau der Königl. Regierung. 
Druck der Hofbuchdruckerei von Trowitzſch und Sohn in Franlfurt a. O. 


